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40 Jahre BMW Motorradproduktion im Werk Berlin Spandau.

Berliner Werk ist auch in Zukunft wichtiger Standort der BMW Group Produktion. 

Berlin. Im BMW Werk Berlin wurde heute Jubiläum gefeiert. Seit nunmehr 40 Jahren werden in Berlin Spandau BMW Motorräder produziert. Berlins Regierender Bürgermeister Klaus Wowereit gratulierte persönlich mit einem Grußwort zu diesem Geburtstag und dankte BMW für sein klares Bekenntnis zum Standort Berlin. Das BMW Werk Berlin sei ein Botschafter für Industriepolitik in Berlin.
1969 wurde die Produktion von BMW Motorrädern vollständig in das Berliner BMW Werk verlagert, die Fertigung im Werk München lief aus. Zuvor waren bereits Motorradkomponenten im Berliner Werk gefertigt worden. Das Spandauer Werk war bereits 1939 von BMW übernommen worden.
Hendrik von Kuenheim, Leiter des Geschäftsfeldes Motorrad der BMW AG, hob die Meilensteine in der Geschichte des Werkes hervor. Nach 1969 stiegen die Produktionszahlen des Berliner Werkes rasant an: Im Jahr 1975 wurde das 100.000ste Motorrad aus Berlin gefeiert, 1980 waren es schon eine viertel Million, und die Schallmauer von einer Million Motorrädern durchbrach das Werk bereits 1991. Bis heute wurden im BMW Werk Berlin knapp 1,9 Millionen Motorräder produziert. 

Das Geschäftsfeld Motorrad sei somit ein integraler und wirtschaftlich erfolgreicher Bestandteil der BMW Group, so von Kuenheim: „BMW Motorräder verkörpern die Freude am Fahren in ihrer direktesten und intensivsten Form und sind damit erfolgreiche Botschafter der Marke BMW und gleichzeitig Botschafter Berlins in der ganzen Welt.“ Von Kuenheim verwies auch auf die Vorreiterrolle von BMW Motorrad bei technischen Innovationen, umweltfreundlicher Technologien und Sicherheitsstandards.

Die aktuelle wirtschaftliche Situation stelle auch für BMW Motorrad und das Berliner Werk eine enorme Herausforderung dar. Aber: „Auch wenn wir in diesem Jahr nicht an die Absatzerfolge der Vorjahre werden anschließen können, verschaffen wir uns so eine hervorragende Ausgangssituation für die Zeit nach der Krise, wenn sich die Märkte wieder erholen.“ Das Motorrad habe weiterhin ein großes Zukunftspotenzial.
Werkleiter Hermann Bohrer stellte fest, dass Berlin in den Augen vieler Synonym für Politik, Kunst, Kultur, Lebensgefühl und Wissenschaft geworden sei, aber nicht für Industrie. Trotzdem habe sich dieser Werksstandort in turbulenten Zeiten immer wieder behauptet. „Wir haben gelernt, unser Umfeld genau zu beobachten und flexibel zu reagieren. Trotzdem verfolgen wir langfristige Ziele.“ 
Die angespannte gesamtwirtschaftliche Situation führt auch im Berliner Werk zu schmerzhaften Entscheidungen wie der tageweisen Kurzarbeit. Derzeit arbeiten im BMW Werk Spandau etwa 2.000 Mitarbeiter. Neben Motorrädern werden auch Bremsscheiben für die BMW Automobilproduktion gefertigt.

BMW ist in der Hauptstadt außerdem mit einer eigenen Vertriebsniederlassung, mit der Konzernrepräsentanz Unter den Linden sowie mit der BMW Stiftung Herbert Quandt vertreten.
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